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Um kurz nach 9 Uhr waren Anna und ich schon wieder wach. Wir hatten somit gerade 
mal 4 Stunden geschlafen. Aber richtig müde waren wir nicht. Anna ging es nicht so gut 
und außerdem musste sie noch lernen. Bei ihr stehen in nächster Zeit ein paar Prüfungen 
an. Nachdem Anna dann weg war habe ich mit dem Aufräumen begonnen. Die Wohnung 
sah zum Glück gar nicht so schlimm aus. Zudem hätte sie auch einmal wieder gereinigt 
werden sollen. Der Makler hatte sich für den nächsten Tag angekündigt und somit hat 
alles gepasst. Beim Aufräumen, Wäsche waschen und Geschirr spülen habe ich mir aber 
auch genügend Zeit gelassen.

Als um kurz nach 15 Uhr alles gesäubert war, war es auch schon wieder Zeit sich zu 
richten und auf den Weg zu machen. Anna und ich waren noch bei meinem Betreuer 
eingeladen um dort zu kochen. Ich habe ihm von den leckeren Kartoffelpuffer erzählt die 
Anna letzte Woche (Sonntag) gemacht hat und somit hatte jeder von uns einmal etwas 
gekocht. Von den ganzen Anstrengungen war ich doch ziemlich müde, so dass ich mich 
ins  Taxi  gesetzt  habe  um  zu  relaxen.  Kopfhörer  aufgesetzt  und  zurückgelehnt.  Der 
Taxifahrer hat etwas komisch geschaut aber dies war mir egal.

Bei Anna hab ich mich auch noch ein bischen ausgeruht, da sie sich auch noch richten 
mussten.  Frisch gerichtet  konnte es zum Einkaufen gehen. Mir knurrte aber noch der 
Magen, da ich bis dahin noch nichts Richtiges gegessen habe. Somit hab ich mir noch 
eine Kleinigkeit aus dem KFC geholt. Gut gestärkt ging es dann in den Supermarkt. Anna 
wusste wo all ihre Zutaten waren, so dass ich kaum mit dem Wagen folgen konnte. Wir 
hatten  alles  gezahlt  und  haben  noch  eine  Quittung  gebraucht.  Leider  habe  ich  das 
Kärtchen vergessen, wo Max Bögl auf chinesisch darauf stand. Doch Ann wusste noch 
was darauf gehört somit war dies kein Problem.

Kurz nach 18 Uhr waren wir dann bei meinem Betreuer angekommen. Wir haben dann 
auch gleich mit den Vorbereitungen für das Abendessen begonnen. Nachdem alles fertig 
gekocht war ging es zum Essen. Und die Kartoffelpuffer waren richtig lecker. Dazu gab 
es noch etwas anderes mit Ei (was ich aber nicht probiert habe, da ich kein Ei mag) und 
Auberginen mit Knoblauchdip und Tompate oben darauf. Mit vollem Magen haben wir 
dann erst noch das Geschirr gereinigt. Eigentlich wollten wir jetzt noch etwas machen. 
Aber  so  richtig  wussten  wir  nicht  was,  da  es  keine  Spiele  in  seiner  Wohnung  gibt. 
Letztendlich haben wir noch Mission Impossible 3 auf Englisch mit Niederländischem 
Untertitel angeschaut.

Der Film war nicht schlecht, aber als er fertig war, war es auch aller höchste Zeit zu 
schlafen. Es ging dann mit dem Taxi nach Hause und haben uns dann ziemlich schnell 
schlafen gelegt.


